
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CDU-Kreisvorsitzender Rainer Wieland neuer Präsident der Europa-Union 

 

Die Europa-Union Deutschland hat Rainer Wieland, Vizepräsident des Europäischen 

Parlaments, mit einer überwältigenden Mehrheit zum ihrem neuen Präsidenten gewählt. 

Der 54jährige Europaparlamentarier folgt damit auf Peter Altmaier MdB, der das Amt seit 

2006 bekleidete und nicht für eine erneute Kandidatur zur Verfügung stand. 

 

„Über Europa zu reden ist schwieriger geworden, denn es gibt keine Blaupause aus der Krise. 

Aber zugleich findet Europa heute ein neues großes Interesse bei den Bürgern. Deshalb ist 

Aufklärung und Dialog zu Europa viel wichtiger geworden. Die Europa-Union sieht darin ihre 

besondere Aufgabe und Verantwortung“, sagte der neu gewählte Präsident der Europa-

Union Deutschland, Rainer Wieland MdEP, nach seiner Wahl. 190 Delegierte aus dem ganzen 

Bundesgebiet und damit 93 Prozent sprachen sich in geheimer Wahl für Rainer Wieland aus. 

Als neuer Präsident der größten überparteilichen Bürgerinitiative für Europa (17.000 

Mitglieder) will Wieland seinen Focus vor allem auf eine bessere Kommunikation über 

Europa legen. 

 

 


